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Sehr geehrter Vorsitzender,  
sehr geehrte Mitglieder,  
 
folgende Themen sind Gegenstand für den TOP 7 - Informationen der Verwaltung: 
 
 
1. Marktplatz, Kinder, Kultur und Regio-Partner 
Am 09.05.2023 fand die Veranstaltung Marktplatz, Kinder, Kultur und Regio Partner stand. 
Es kann als gelungene Veranstaltung deklariert werden, wenn auch die Vertreter der Wirt-
schaft nicht in der erhofften Anzahl vertreten waren. An dieser Stelle sei nochmals erwähnt, 
dass es eine Einbeziehung von 132 Firmen, 16 schulische bzw. pädagogische Einrichtun-
gen und 99 Vereine gab. 
Es konnten 42 Absichtserklärungen bei 30 anwesenden Teilnehmern unterschrieben und 
somit geschlossen werden. 
Finanzielle Unterstützung fand dieses Vorhabens durch das Förderprogramm „Demokratie 
leben!“. als Antragsteller hat hier das Morushaus agiert.  
Dem Antragsteller und den Vertretern des SR, insbesondere in Person Frau Herrmann und 
Herr Martius sowie allen Mitwirkenden und Akteuren nochmals hier ein herzliches Danke-
schön. 
  
2. Archiv der Stadt Genthin 

Kurzer Sachstand zum Vorgang Archiv der Stadt Genthin. Um den rechtlichen Anforderun-
gen einer ordnungsgemäßen Trennung von Zwischen- und Endarchiv gerecht zu werden 
gibt es nach fachlicher Einschätzung nur zwei Varianten. 
 
1. Errichtung und Führung eines eigenen Stadtarchives 
2. Bündelung der Ressourcen und Konzipierung eines Kreiszentralarchivs beim Land-

kreis Jerichower Land 
Das konkrete Zahlenmaterial im Hinblick auf die finanziellen Auswirkungen sowie die Vor- 
und Nachteile der beiden Varianten sollen für die kommende Sitzung des BKS zur weiteren 
Beratung vorliegen.  
 
3. Exponate Waschmittelmuseum  
Die seitens der Verwaltung bereits avisierte Beratung mit der GF QSGmbH, Frau Heinke 
fand am 17.05.2023 statt. Im Ergebnis des Gespräches besteht Einvernehmen, dass die 
Exponate des Waschmittelmuseums in das Eigentum der Stadt Genthin ohne Auflagen 
seitens der QSGmbH überführt werden können. Auch wurde die Option angeboten, die 
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Exponate bei Auslaufen der vertraglichen Gegebenheiten zur Nutzung des Henkelmuse-
umsgebäudes in Räumlichkeiten des Stadtkulturhauses einzulagern als auch in kleinen 
Teilen weiterhin in diesem Haus der Öffentlichkeit zugänglich zu lassen (z.B. Bilder). Die 
Nutzung von Räumlichkeiten wäre mit einem finanziellen Entgelt verbunden, der sich ana-
log der bisherigen Kosten der Vereine für gleichartige Nutzungsgegebenheiten orientieren 
wird. Bis zur 23. KW sollen die vertraglichen Erfordernisse einer gemeinsamen Entschei-
dung unterzogen werden, so dass im Anschluss diese zunächst dem BKS diese zur weite-
ren Beratung vorgelegt werden könnten.  
In diesem Zusammenhang sei nochmals darauf verwiesen, dass es sich hierbei um eine 
Übernahme einer neuen freiwilligen Leistung handelt, die aktuell durch die fehlende Haus-
haltsgenehmigung einer Umsetzung zuwiderlaufen würde. 
 
4. Obdachlosenheim Einsteinstraße - Vereinbarung 
Die Beantwortung der Anfrage befindet sich noch in der Bearbeitung.  
 
 
5. Stadt- und Kreisbibliothek 
Die Problematik der personellen Gegebenheiten sind bekannt.  
Am 22.05.2023 hatte die langjährig Beschäftigte, Frau Draeger ihren letzten Arbeitstag und 
befindet sich nunmehr im wohlverdienten Ruhestand. Die große Anzahl der Personen, die 
sich an diesem Tag von ihr verabschiedet haben, zeigt einmal mehr, den Bekanntheitsgrad 
und die Beliebtheit dieser Mitarbeiterin. An dieser Stelle möchte ich nochmals herzlichen 
Dank für das unermüdliche Engagement zum Wohle der Bibliothek sagen und ihr auf ihrem 
neuen Lebensabschnitt alles Gute wünschen. 
Mit diesem Personalwechsel scheidet zugleich die einzige Fachkraft der Einrichtung aus. 
Um die Bereiche Ausleihe und Veranstaltungsorganisation bzw. –absicherung für die Be-
sucher der Einrichtung kurzfristig gesichert zu wissen, befindet sich die vom Bürgermeister 
in der letzten SR-Sitzung angezeigte personelle Unterstützung durch die Verlegung des 
Arbeitsplatzes der Stelleninhaberin Kultur/Tourismus in die Räumlichkeiten der Bibliothek 
aktuell in Umsetzung.  
Weitere Ausführungen zum geplanten Vorhaben ergehen im nichtöffentlichen Teil   
 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
Im Auftrag  
 
gez. Carola Elsner 
Fachbereichsleiterin BOS 


